
Die Glosse 
 

 
   "Glossum" ist die Zunge. Im Spanischen ist sie "la lengua", gleichbedeutend mit "Sprache". 
   "Mit spitzer Zunge" hat schon mancher geschrieben, wobei es darum ging, Dinge auf den 
    Punkt zu bringen.  In diesem Sinne..... 
 

 
 
 
Es wird gerne "voraus gedacht", ebenso im Schachspiel, wie in der Politik. 
Mögliche kommende Züge und Ereignisse stellen sich die Strategen vor und versuchen, 
drohenden Schaden im Vorhinein zu umgehen. 
 
So steht als drohendes Ungemach für die im Parlament vertretenen Parteien im Raum, 
für ihr in der Plandemie unverantwortliches Handeln zu Verantwortung gezogen zu werden. 
 
Entsprechend ihrer Mentalität entwickeln die 4 Parteien ihre Strategie, oder auch nicht. 
 
Die Pinken  ( pink stinks, ist übrigens ein bekannter Satz in den USA) vertrauen 
wahrscheinlich auf ihre Unfehlbarkeit, 
die Grünen auf die Macht, die sie derzeit  in ihren Händen haben,  
die Schwarzen auf die Schlüssel- und Einflußpositionen, die sie besetzt halten und, 
was macht die SPÖ? 
 
 
Im Schachspiel gibt es einen mächtigen Zug: die Rochade. 
Bevor der König in Bedrängnis kommt,  ersetzt man seine Stelle durch den Turm. 
 
Bei der SPÖ ist die "Dame" auch gleichzeitig der König.  (Wobei der Kaiser in Kärnten sitzt) 
-- oh, pardon, ich habe zu gendern verabsäumt: natürlich meinte ich  "die Königin". 
 
Nun hat Frau Dr. Königin in den letzten 3 Jahren sagen wir "medizinisch Kontraproduktives" 
von sich gegeben, obwohl sie Ärztin ist, sich öffentlich widersprochen und bei jeder 
rechtlichen Covid-Sauerei an vorderster Front mitgemacht.  
 
"Nix gut für Partei!" sagta. "Müssen wegschmeißen." sagta.  "Müssen Rochade machen, 
wo zuschaut alles." sagta.  "Müssen andere hinstellta, wo nix Covidiot." sagta. 
 
Und so haben die Parteistrategen eine SPÖ - Ob-Frau-oder-Mann Debatte samt Neuwahl 
eingeläutet. 
Genial, nicht?   Der/die Neue hat nichts mit den vergangenen Verfehlungen zu tun, hat eine 
saubere Weste und die Partei steht wieder da "wie a Ansa". 
 
Nur ... 
 
 
 



Nur hat die wohlgeplante Rochade an der Spitze der SPÖ einen Haken. 
 
Die Partei umfaßt 1. mehrere Akteure, die das Gesamtbild der Partei belasten 
und 2. werden  fortgesetzt Handlungen und Entscheidungen unternommen, 
die die SPÖ als unsozial, diktatorisch und, statt den Menschen im eigenen Land dienlich, 
auf das Andienen bei den Globalisten ausgerichtet erscheinen lassen. 
 
Da hilft eine Show vom Wesen einer Rochade nichts. 
Das ist zu wenig. 
 
Besser wäre neu aufzustellen und eine neue Partie zu beginnen. 
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